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Kathederblüten aus der Mottenkiste

Wenn junge Leute über Politik sprechen

wollen, so müssen sie entweder
sehr alt sein, oder ganz darüber schweigen.

Salz ist ein Gewürz, welches die
Speisen verdirbt, wenn man es nicht
daran tut.

Der Boden der heihen Zone ist sandig,

der der gemähigten lehmig; die
kalte hat gar keinen.

Die venetianische Verfassung ist eine
gemischte Aristokratie, aus der es
schwer ist, wieder herauszukommen.

In kleinen Städten sammelt sich der
Mensch um den Brunnen, und dies isf
der erste Anfang der Kultur.

Die Toten konnten nicht begraben
werden, weil sie sich auf die Ruderbänke

flüchteten.

Altbekannte

Spezialitäten¬
küche

gepflegte Weine

¦

Nach der Hinrichtung der Maria Stuart
kam Elisabeth in das Parlament, in der
einen Hand das Schnupftuch, in der
andern die Träne.

Friedrich der Grohe spielte die Flöte,
um sich zum Gesang begleiten zu
können.

Es fehlen immer so viele, dafj ich
nächstens eine aparte Bank für die
Fehlenden werde einrichten müssen.

Es mufj gleich 4 Uhr schlagen; denn
es hat schon vor einer guten halben
Stunde Dreiviertel geschlagen.

Antonius und der Leichnam des Cäsar

waren die einzigen lebenden Wesen

in der Kurie.

Diese Arbeit fängt schon damit an,
dafj am Ende kein Punkt isf!

Gesammelt von Paul Minder

NACH DEM RASIEREN
Pflegt, desinfiziert und schützt Ihre Haut

Klage eines alten Spatzen

«Gute, alte Zeit du bist dahin!
Ueberall riecht es jetzt nach Benzin,
immer rarer wurden längst die Pferde,
immer traur'ger wird es auf der Erde!

Als das Rofj noch hoch im Ansehn stand,
lebten fröhlich wir zu Stadt und Land
Oh, wie lieh sich schwelgen mit Behagen,
wenn die Aepfel auf der Strafje lagen!

Alle Tage immer wieder frisch
war für uns damals gedeckt der Tisch
Gold'ne Apfelzeit, sie ist vorüber,
unser Dasein wird stets dunkler, trüber.

Und was hört man! selbst bei der Armee
Wird das Pferd kaum mehr geschätzt, o weh!
Das Motorroh will man dort verwenden,
doch das kann uns keine Aepfel spenden

Ja, die Technik brachte uns in Nof,
nahm uns ruchlos unser täglich Brot,
das Geschlecht der Spatzen dezimieren
wird sie oder gänzlich ruinieren!» El Hi
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